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Ampelphasen „An St. Remigius“/ „Düsseldorfer Straße“ 
 

Sehr geehrter Herr Bezirksvorsteher, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Bezirksvertretung II. 

 
„Die Phasen der Ampeln „An St. Remigius“/ „Düsseldorfer Straße“ werden so 
verändert, dass statt derzeit drei Fahrzeugen künftig mindestens fünf 
Fahrzeuge aus der Straße „An St. Remigius“ ausfahren können.“ 
 
Begründung: 
Der Hol- und Bringe-Verkehr in der Straße „An St. Remigius“ ist, insbesondere bedingt 
durch das Krankenhaus und die Marienschule, hoch frequentiert. 
Zu diesen Verkehrsmengen kommen zahlreiche Fahrzeuge aus der Straße „Am 
Abtshof“ hinzu. 
Die Grünphase am Ende der Straße „An St. Remigius“ ist derzeit so eingestellt, dass 
zumeist nur drei Fahrzeuge passieren können, bevor dann wieder eine längere 
Rotphase einsetzt.  
Andererseits schaltet die Fußgängerampel Düsseldorfer Straße teilweise zweimal in 
eine Grünphase, unabhängig von der Stärke der Fußgängerströme. 
Hier sollte eine bessere bedarfs- und verkehrsabhängige Steuerung erfolgen, die es 
Fußgängern und Autofahrern ermöglicht, diese Einmündung in angemessener Zeit 
gefahrlos zu passieren. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.     gez.    gez. 

Jürgen Pröpper   Carolin Pötzsch  Matthias Itzwerth 

(Mitglied Bezirk II)   (Mitglied Bezirk II)  (Mitglied Bezirk II) 
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